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Nachdrucke, auch auszugsweise, bedürfen der Genehmigung. Technische Änderungen vorbehalten. Abbildungen beispielhaft!
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Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen 
und beachten!

Schutzbrille tragen!

Gehörschutz tragen!

Bei Staubentwicklung Atemschutz tragen!

Erklärung der Symbole auf dem Gerät

m Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Be-
schädigung des Werkzeugs möglich!

Achtung! Verletzungsgefahr! Nicht in das laufende Sägeblatt greifen!
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An dem Elektrowerkzeug dürfen nur Personen ar-
beiten, die im Gebrauch des Elektrowerkzeugs un-
terwiesen und über die damit verbundenen Gefahren 
unterrichtet sind. Das ge for der te Mindestalter ist ein-
zuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Si cherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ih res Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Geräten allgemein anerkannten techni-
schen Regeln zu beachten.

Gerätebeschreibung (Fig. 1-2)

1. Handgriffe
2. Einschaltsperre
3. Tauchauslöser
4. Absaugstutzen
5. Drehknopf für Winkeleinstellung
6. Einstellschrauben für Führungsschiene
7. Akku (abhängig vom Lieferumfang)
8. Kapazitätsanzeige
9. Schnitttiefenanschlag mit Schnitttiefenanzeige
10. Ein-/Ausschalter
11. Spaltkeil
12. Sägeblatt
13. Sägeblattflansch
14. Entriegelungstaste Akku
15. Wellenveriegelung

Lieferumfang

• Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig heraus.

• Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

• Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig ist.
• Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 

auf Transportschäden.
• Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 

bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

m ACHTUNG!
Gerät und Verpackungsmaterialien sind kein 
Kinderspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunst-
stoffbeuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es 
besteht Verschluckungs- und Erstickungsge-
fahr!

Einleitung

HERSTELLER:
Woodster GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

VEREHRTER KUNDE,
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

HINWEIS:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, 
die an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entste-
hen bei:
• unsachgemäßer Behandlung,
• Nichtbeachtung der Bedienungsanweisung,
• Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte,
• Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen,
• nicht bestimmungsgemäßer Verwendung,
• Ausfällen der elektrischen Anlage bei Nichtbeach-

tung der elektrischen Vorschriften und VDE-Be-
stimmungen 0100, DIN 57113 / VDE0113.

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den ge samten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Elektrowerkzeug kennenzulernen und dessen 
bestimmungsgemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nut-
zen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Elektrowerkzeug sicher, fachgerecht 
und wirt schaft lich arbeiten, und wie Sie Gefahren 
vermeiden, Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten 
verringern und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer 
des Elektrowerkzeugs erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Be trieb des Elektrowerkzeugs geltenden Vor-
schriften Ihres Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plas tik hülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Elektrowerkzeug auf. Sie muss von jeder 
Bedienungsperson vor Aufnahme der Arbeit gelesen 
und sorgfältig beachtet wer den. 
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Maschinenspezifische Sicherheitshinweise für 
Akkupack und Ladegerät
• Dieses Ladegerät kann von Personen mit verrin-

gerten physischen, sensorischen oder mentalen 
Fähigkeiten oder Mangel an Erfahrung und Wis-
sen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt wer-
den oder bezüglich des sicheren Gebrauchs des 
Gerätes unterwiesen wurden und die daraus resul-
tierenden Gefahren verstehen. Kinder dürfen das 
Gerät nicht benutzen oder damit spielen.

• Akkupack und Ladegerät nicht öffnen!
• Ladegerät vor Metallteilen (z. B. Metallspäne) oder 

Flüssigkeiten schützen!
• Keine Netzteile oder Fremd-Akkupacks zum Be-

treiben des Akku-Elektrowerkzeugs verwenden. 
Keine Fremd-Ladegeräte zum Laden der Akku-
packs verwenden. Die Verwendung von nicht vom 
Hersteller vorgesehenem Zubehör kann zu einem 
elektrischen Schlag und/oder schweren Unfällen 
führen.

• Akkupack vor Hitze > 50 °C z. B. auch vor dau-
ernder Sonneneinstrahlung und Feuer schützen!

• Brennende Li-Ion-Akkupacks nie mit Wasser lö-
schen! Sand oder Feuerlöschdecke verwenden.

• Das Gerät vor Nässe schützen.
• Das Kabel vor Hitze, Öl und scharfen Kanten 

schützen.
• Regelmäßig den Stecker und das Kabel prüfen, um 

eine Gefährdung zu vermeiden. Diese bei Beschä- 
digung nur von einer autorisierten Kundendienst- 
Werkstatt erneuern lassen.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

Maschinenspezifische Sicherheitshinweise für 
Handkreissägen
Sägeverfahren
• m GEFAHR! Kommen Sie mit Ihren Händen 

nicht in den Sägebereich und an das Sägeblatt. 
Halten Sie mit Ihrer zweiten Hand den Zusatz-
griff oder das Motorgehäuse. Wenn beide Hän-
de die Kreissäge halten, kann das Sägeblatt diese 
nicht verletzen.

Bestimmungsgemäße Verwendung
Maschine nur in technisch einwandfreiem Zu-
stand so wie bestimmungsgemäß, sicherheits- und 
gefahren be wusst unter Beachtung der Betriebsan-
leitung benut zen! Insbesondere Störungen, die die 
Sicherheit beein trächtigen können, umgehend be-
seitigen (lassen)!
Jeder darüber hinausgehende Gebrauch gilt als nicht 
bestimmungsgemäß. Für daraus resultierende Schä-
den haftet der Hersteller nicht; das Risiko dafür trägt 
allein der Benutzer.
Die Sicherheits-, Arbeits- und Wartungsvorschriften des 
Herstellers sowie die in den Technischen Daten ange-
gebenen Abmessungen müssen eingehalten wer den.
Die zutreffenden Unfallverhütungsvorschriften und 
die sonstigen, allgemein anerkannten sicherheits-
technischen Regeln müssen beachtet werden.
Die Maschine darf nur von Personen genutzt, gewar-
tet oder repariert werden, die damit vertraut und über 
die Gefahren unterrichtet sind. Eigenmächtige Ver-
än derungen an der Maschine schließen eine Haftung 
des Herstellers für daraus resultierende Schäden aus.
Die Maschine darf nur mit Originalzubehör und 
-werkzeugen des Herstellers genutzt werden.
Die Maschine darf nicht mit Schleifscheiben betrie-
ben werden.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise
m WARNUNG! Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se und Anweisungen. Versäumnisse bei der Ein-
haltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwe-
re Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).
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• wenn sich das Sägeblatt in dem sich schließenden 
Sägespalt verhakt oder verklemmt, blockiert es, 
und die Motorkraft schlägt das Gerät in Richtung-
der Bedienperson zurück;

• wird das Sägeblatt im Sägeschnitt verdreht oder 
falsch ausgerichtet, können sich die Zähne des 
hinteren Sägeblattbereiches in der Oberfläche des 
Werkstücks verhaken, wodurch das Sägeblatt aus 
dem Sägespalt heraus und die Säge in Richtung 
der Bedienperson zurückspringt.

• Ein Rückschlag ist die Folge eines falschen oder 
fehlerhaften Gebrauchs der Säge. Er kann durch 
geeignete Vorsichtsmaßnahmen, wie nachfolgend 
beschrieben, verhindert werden.

• Halten Sie die Säge mit beiden Händen fest 
und bringen Sie Ihre Arme in eine Stellung, in 
der Sie die Rückschlagkräfte abfangen kön-
nen. Halten Sie sich immer seitlich des Säge-
blattes, nie das Sägeblatt in eine Linie mit Ih-
rem Körper bringen. Bei einem Rückschlag kann 
die Kreissäge rückwärts springen, jedoch kann die 
Bedienperson die Rückschlagkräfte beherrschen, 
wenn geeignete Maßnahmen getroffen wurden.

• Falls das Sägeblatt verklemmt oder Sie die 
Arbeitunterbrechen, lassen Sie den Ein-/Aus-
schalter los und halten Sie die Säge im Werk-
stoff ruhig, bis das Sägeblatt vollständig zum 
Stillstand gekommen ist. Versuchen Sie nie, 
die Säge aus dem Werkstück zu entfernen oder 
sie rückwärts zu ziehen, solange das Sägeblatt 
sich bewegt, sonst kann ein Rückschlag erfol-
gen. Ermitteln und beheben Sie die Ursache für 
das Verklemmen des Sägeblattes.

• Wenn Sie eine Säge, die im Werkstück steckt, 
wieder starten wollen, zentrieren Sie das Sä-
geblatt im Sägespalt und überprüfen Sie, ob 
die Sägezähne nicht im Werkstück verhakt 
sind. Klemmt das Sägeblatt, kann es sich aus 
dem Werkstück heraus bewegen oder einen Rück-
schlag verursachen, wenn die Säge erneut gestar-
tet wird.

• Stützen Sie große Platten ab, um das Risiko ei-
nes Rückschlags durch ein klemmendes Säge-
blatt zu vermindern. Große Platten können sich 
unter ihrem Eigengewicht durchbiegen. Platten 
müssen auf beiden Seiten, sowohl in Nähe des Sä-
gespalts als auch an der Kante, abgestützt werden.

• Verwenden Sie keine stumpfen oder beschä-
digten Sägeblätter. Sägeblätter mit stumpfen 
oder falsch ausgerichteten Zähnen verursachen 
durch einen zu engen Sägespalt eine erhöhte Rei-
bung, Klemmen des Sägeblattes und Rückschlag.

• Greifen Sie nicht unter das Werkstück. Die 
Schutzhaube kann Sie unterhalb des Werkstückes 
nicht vor dem Sägeblatt schützen.

• Passen Sie die Schnitttiefe an die Dicke des 
Werkstücks an. Es sollte weniger als eine vol-
le Zahnhöhe unter dem Werkstück sichtbar sein. 

• Halten Sie das zu sägende Werkstück niemals 
in der Hand oder über dem Bein fest. Sichern 
Sie das Werkstück an einer stabilen Aufnahme.  
Es ist wichtig, das Werkstück gut zu befestigen, 
um die Gefahr von Körperkontakt, Klemmen des 
Sägeblattes oder Verlust der Kontrolle zu minimie-
ren.

• Fassen Sie das Elektrowerkzeug an den iso-
lierten Griffflächen an, wenn Sie Arbeiten aus-
führen, bei denen das Einsatzwerkzeug verbor-
gene Stromleitungen treffen kann. Kontakt mit 
einer spannungsführenden Leitung setzt auch die 
Metallteile des Elektrowerkzeugs unter Spannung 
und führt zu einem elektrischen Schlag.

• Verwenden Sie beim Längsschneiden immer 
einen Anschlag oder eine gerade Kantenfüh-
rung. Dies verbessert die Schnittgenauigkeit und 
verringert die Möglichkeit, dass das Sägeblatt 
klemmt. 

• Verwenden Sie immer Sägeblätter in der rich-
tigen Größe und mit passender Aufnahmeboh-
rung (z.B. sternförmig oder rund). Sägeblätter, 
die nicht zu den Montageteilen der Säge passen, 
laufen unrund und führen zum Verlust der Kont-
rolle.

• Verwenden Sie niemals beschädigte oder fal-
sche Sägeblatt-Spannflansche oder -Schrau-
ben. Die Sägeblatt-Spannflansche und -Schrau-
ben wurden speziell für Ihre Säge konstruiert, für 
optimale Leistung und Betriebssicherheit.

• Tragen Sie geeignete persönliche Schutzaus-
rüstungen: Gehörschutz, Schutzbrille, Staubmas-
ke bei stauberzeugenden Arbeiten, Schutzhand-
schuhe beim Bearbeiten rauher Materialien und 
beim Werkzeugwechsel.

Rückschlag - Ursache und entsprechende Si-
cherheitshinweise
• Ein Rückschlag ist die plötzliche Reaktion eines 

hakenden, klemmenden oder falsch ausgerichte-
ten Sägeblattes, die dazu führt, dass eine unkont-
rollierte Säge abhebt und sich aus dem Werkstück 
heraus in Richtung der Bedienperson bewegt;
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Weitere Sicherheitshinweise
• Verstopfung in der Schutzhaube (z. B. bei Kunst-

stoffen) vermeiden, da sonst die Sicherheitsfunk-
tion beeinträchtigt werden kann.

• Beim Arbeiten können schädliche/giftige Stäu-
be entstehen (z.B. bleihaltiger Anstrich und 
einige Holzarten). Das Berühren oder Einatmen 
dieser Stäube kann für die Bedienperson oder in 
der Nähe befindliche Personen eine Gefährdung 
darstellen. Beachten Sie die in Ihrem Land gültigen 
Sicherheitsvorschriften.

Technische Daten

Motorspannung 36 V

Drehzahl (Leerlauf) 4300 min-1

Schrägstellung Sägeblatt 0-45°

Schnitttiefe 0° 55 mm

Schnitttiefe 45° 41 mm

Sägeblattabmessung 160x20 mm

Gewicht (Maschine+Akku) 5,2 kg

Emissionswerte
Die nach EN 60745 ermittelten Werte betragen ty-
pischerweise:

Schalldruckpegel LPA 92 dB(A)

Schallleistungspegel LWA 103 dB(A)

Unsicherheit K 3 dB(A)

VORSICHT
Beim Arbeiten eintretender Schall Schädigung des 
Gehörs
• Benutzen Sie einen Gehörschutz!

Schwingungsemissionswert ah (Vektorsumme dreier 
Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt entspre-
chend EN 60745:
Schwingungsemissionswert ah, W 3,24 m/s2

Unsicherheit K 1,5 m/s2

Die angegebenen Emissionswerte (Vibration, Ge-
räusch)
• dienen dem Maschinenvergleich,
• eignen sich auch für eine vorläufige Einschätzung 

der Vibrations- und Geräuschbelastung beim Ein-
satz,

• repräsentieren die hauptsächlichen Anwendungen 
des Elektrowerkzeugs.

• Ziehen Sie vor dem Sägen die Schnitttiefen- 
und Schnittwinkeleinstellungen fest. Wenn 
sich während des Sägens die Einstellungen ver-
ändern, kann sich das Sägeblatt verklemmen und 
ein Rückschlag auftreten.

• Seien Sie besonders vorsichtig bei „Tauch-
schnitten“ in bestehende Wände oder andere 
nicht einsehbare Bereiche. Das eintauchende 
Sägeblatt kann beim Sägen in verborgene Objek-
te blockieren und einen Rückschlag verursachen.

Funktion der Schutzhaube
• Überprüfen Sie vor jeder Benutzung, ob die 

Schutzhaube einwandfrei schließt. Verwen-
den Sie die Säge nicht, wenn die Schutzhaube 
nicht frei beweglich ist und sich nicht sofort 
schließt. Klemmen oder binden Sie die Schutz-
haube niemals fest; dadurch wäre das Säge-
blatt ungeschützt. Sollte die Säge unbeabsichtigt 
zu Boden fallen, kann die Schutzhaube verbogen 
werden. Stellen Sie sicher, dass die Schutzhaube 
sich frei bewegt und bei allen Schnittwinkeln und 
-tiefen weder Sägeblatt noch andere Teile berührt.

• Überprüfen Sie Zustand und Funktion der Fe-
der für die Schutzhaube. Lassen Sie das Gerät 
vor dem Gebrauch warten, wenn Schutzhaube 
und Feder nicht einwandfrei arbeiten. Beschä-
digte Teile, klebrige Ablagerungen oder Anhäufun-
gen von Spänen lassen die Schutzhaube verzö-
gert arbeiten.

• Sichern Sie beim „Tauchschnitt“, der nicht 
rechtwinklig ausgeführt wird, die Grundplat-
te der Säge gegen Verschieben. Ein seitliches 
Verschieben kann zum Klemmen des Sägeblattes 
und damit zum Rückschlag führen.

• Legen Sie die Säge nicht auf der Werkbank oder 
dem Boden ab, ohne dass die Schutzhaube das 
Sägeblatt abdeckt. Ein ungeschütztes, nachlau-
fendes Sägeblatt bewegt die Säge entgegen der 
Schnittrichtung und sägt, was ihm im Weg ist. Be-
achten Sie dabei die Nachlaufzeit der Säge.

Funktion des Spaltkeils
• Verwenden Sie das für den Spaltkeils passende 

Sägeblatt. Damit der Spaltkeil wirkt, muss das 
Stammblatt des Sägeblattes dünner als der Spalt-
keil sein und die Zahnbreite mehr als die Spalt-
keilsdicke betragen.

• Betreiben Sie die Säge nicht mit verbogenem 
Spaltkeil. Bereits eine geringe Störung kann das 
Schließen der Schutzhaube verlangsamen.
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5 Entnehmen Sie zunächst den Sägeblattflansch 
(13) und dann das Sägeblatt (12).

6 Setzen Sie das neue Sägeblatt (12) und den Sä-
geblattflansch (13) wieder ein. m ACHTUNG! 
Drehrichtung des Sägeblattes beachten.

7 Setzen Sie die Flanschschraube wieder ein und 
ziehen diese fest.

8 Bringen Sie die Säge durch drücken der Ein-
schaltsperre (2) in die ON-Stellung wieder zurück 
in die Ausgangsposition.

Arbeiten mit der Maschine

Beachten Sie beim Arbeiten alle eingangs gemach-
ten Sicherheitshinweise sowie folgende Regeln:
• Führen Sie das Elektrowerkzeug nur im einge-

schalteten Zustand gegen das Werkstück.
• Verwenden Sie die Maschine nur, wenn diese ord-

nungsgemäß funktioniert.
• Prüfen Sie nach dem Herunterfallen das Elektro-

werkzeug und das Sägeblatt auf Beschädigung. 
Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz re-
parieren. Beschädigte Maschinen können zu Ver-
letzungen und Unsicherheit der Maschine führen.

• Befestigen Sie das Werkstück stets so, dass es 
sich beim Bearbeiten nicht bewegen kann.

• Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten 
immer mit beiden Händen an den Handgriffen (1). 
Dies vermindert die Verletzungsgefahr und ist die 
Voraussetzung für exaktes Arbeiten.

• Schieben Sie die Säge stets nach vorne, keines-
falls rückwärts zu sich heranziehen.

• Vermeiden Sie durch eine angepasste Vorschub-
geschwindigkeit eine Überhitzung der Schneiden 
des Sägeblattes, und beim Schneiden von Kunst-
stoffen ein Schmelzen des Kunststoffes.

• Verwenden Sie bei stauberzeugenden Arbeiten ei-
ne Atemmaske.

Ein-/Ausschalten
• Schieben Sie die Einschaltsperre (2) in die ON-

Position und drücken Sie den Ein-/Ausschalter (10) 
(drücken = Ein / loslassen = AUS).

• Schieben Sie nach Beendigung des Sägevorgangs 
die Einschaltsperre (2) nach rechts.

Erhöhung möglich bei anderen Anwendungen, mit 
anderen Einsatzwerkzeugen oder wenn ungenügend 
gewartet. Leerlauf- und Stillstandszeiten der Maschi-
ne beachten!

Inbetriebnahme

Akku Einsetzen (Fig. 3)
Schieben Sie ein für das Gerät zugelassenen Akku 
(7) in die Aufnahme, bis dieser einrastet.

Ladezustand Akku (Fig. 2)
Drücken Sie das Batterysymbol auf der Kapazitäts-
anzeige (8), um den Ladezustand des Akkus (7) an-
zuzeigen.

Akku Entnehmen (Fig.2)
Drücken Sie zum Entnehmen des Akkus (7) die bei-
den Entriegelungstasten (14) und ziehen Sie den Ak-
ku (7) aus dem Gerät.

Schnitttiefe einstellen
Die Schnitttiefe lässt sich von 0 - 55 mm am Schnitt-
tiefenanschlag (9) einstellen.
Das Sägeaggregat kann nun bis zur eingestellten 
Schnitttiefe nach unten gedrückt werden.
Schnitttiefe ohne Führungsschiene: max. 55 mm
Schnitttiefe mit Führungsschiene: max. 49,5 mm

Schnittwinkel einstellen zwischen 0° und 45°:
• Öffnen Sie die Drehknöpfe (5)
• Schwenken Sie das Sägeaggregat bis zum ge-

wünschten Schnittwinkel.
• Schließen Sie die Drehknöpfe (5)
• Die beiden Stellungen (0° und 45°) sind von Werk 

aus eingestellt.

Sägeblatt wechseln
m ACHTUNG! Entnehmen SIe die Akku vor dem 
Sägeblattwechsel. Tragen Sie beim Umgang mit 
Sägeblättern Handschuhe.
1 Schieben Sie die Einschaltsperre (2) in die OFF-

Position.
2 Drücken Sie die Handgriffe (1) soweit nach unten, 

bis das Sägeaggregat einrastet.
3 Betätigen Sie die Wellenverriegelung (15) und 

drehen Sie das Sägeblatt (12) bis dieses einras-
tet.

4 Öffnen Sie die Flanschschraube mit dem mitge-
liefernten Schlüssel.
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• Alle Wartungs- und Reparaturarbeiten, die ein Öff-
nen des Motorgehäuses erfordern, dürfen nur von 
einer autorisierten Kundendienstwerkstatt durch-
geführt werden.

Reinigung
• Halten Sie das Gerät so staub- und schmutzfrei 

wie möglich. Reiben Sie das Gerät mit einem sau-
beren Tuch ab oder blasen Sie es mit Druckluft bei 
niedrigem Druck aus.

• Wir empfehlen, dass Sie das Gerät direkt nach je-
der Benutzung reinigen.

• Reinigen Sie das Gerät regelmäßig mit einem 
feuchten Tuch und etwas Schmierseife. Verwen-
den Sie keine Reinigungs- oder Lösungsmittel; die-
se könnten die Kunststoffteile des Gerätes angrei-
fen. Achten Sie darauf, dass kein Wasser in das 
Geräteinnere gelangen kann.

Folgende Hinweise beachten:
• Halten Sie zur Sicherung der Luftzirkulation die 

Kühlluftöffnungen im Gehäuse stets frei und sau-
ber.

• Um Holzsplitter und -späne aus dem Elektrowerk-
zeug zu entfernen, saugen Sie alle Öffnungen ab.

• Die Anschlusskontakte am Elektrowerkzeug, La-
degerät und Akkupack sauber halten.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgen-
de Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als Ver-
brauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Kohlebürsten, Sägeblatt, Batterien, 
Akkus

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Hinweise zu Akkupacks
• Lagerung an trockenem, kühlen Ort bei einer Tem-

peratur von 5 °C bis 25 °C.
• Akkupacks vor Feuchtigkeit und Wasser sowie vor 

Hitze schützen.
• Leere Akkupacks nicht länger als ca. einen Monat 

im Ladegerät stecken lassen, wenn das Ladegerät 
vom Netz getrennt ist. Gefahr der Tiefentladung!

• Werden LiIon-Akkupacks längere Zeit ohne Be-
nutzung gelagert, sollten sie mit 40 % Kapazität 
aufgeladen sein.

Sägen
1. Stellen Sie das Vorderteil der Maschine auf das 

Werkstück
2. Schalten Sie die Maschine EIN
3. Drücken Sie den Tauchauslöser (3) 
4. Säge nach unten drücken um die Sägetiefe zu 

erreichen
5. Säge gleichmäßig nach vorne schieben
6. Nach Beendigung des Sägeschnittes die Maschi-

ne ausschalten und das Sägeblatt nach oben fah-
ren

Tauchschnitte (Fig. 5)
1. Stellen Sie die Säge auf das Werkstück
2. Die Schneideanzeige mit dem hinteren Pfeil (A) 

auf die markierte Eintauchstelle setzen

3. Schalten Sie die Maschine ein und drücken Sie die 
Säge auf die eingestellte Schnitttiefe nach unten 

4. Schieben Sie die Säge vorwärts bis die Schnei-
deanzeige (C) den markierten Punkt erreicht hat

5. Nach Beendigung des Tauchschnittes Sägeblatt 
nach oben fahren und die Säge ausschalten

Sägen mit Schiene
1. Setzen Sie die Maschine in die Führungen der 

Schiene.Vermindern Sie gegebenenfalls das 
Führungsspiel mit den Einstellschrauben (6). Be-
steht die Gefahr, dass sich die Einstellschrauben 
selbstständig lösen, können sie mit dem mitgelie-
ferten Sechskantschlüssel nachjustiert werden.

2. Schalten Sie die Maschine EIN
3. Drücken Sie den Tauchauslöser (3).
4. Säge nach unten drücken um die Sägetiefe zu 

erreichen. Beim ersten Gebrauch wird die Gum-
milippe abgesägt und gewährt dadurch Splitter-
schutz bis zum Sägeblatt.

5. Säge gleichmäßig nach vorne schieben.
6. Nach Beendigung des Sägeschnittes die Ma-

schine ausschalten und das Sägeblatt nach oben 
schwenken.

Sägen mit Absaugung
Schließen Sie den Absaugschlauch am Absaugstut-
zen - Ø 38 mm (4) an.

Reinigung, Wartung und Lagerung

m Verletzungsgefahr, Stromschlag
• Vor allen Wartungs- und Pflegearbeiten stets den 

Akkupack von dem Elektrowerkzeug abnehmen!



12 І DE

Dies kann z. B. durch Rückgabe beim Kauf eines 
ähnlichen Produkts oder durch Abgabe bei einer 
autorisierten Sammelstelle für die Wiederaufbe-
reitung von Elektro- und Elektronik- Altgeräte ge-
schehen. Der unsachgemäße Umgang mit Altge-
räten kann aufgrund potentiell gefährlicher Stoffe, 
die häufig in Elektro- und Elektronik-Altgeräten ent-
halten sind, negative Auswirkungen auf die Umwelt 
und die menschliche Gesundheit haben. Durch die 
sachgemäße Entsorgung dieses Produkts tragen Sie 
außerdem zu einer effektiven Nutzung natürlicher 
Ressourcen bei. Informationen zu Sammelstellen 
für Altgeräte erhalten Sie bei Ihrer Stadtverwaltung, 
dem öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger, einer 
autorisierten Stelle für die Entsorgung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten oder Ihrer Müllabfuhr.

Entsorgung und Wiederverwertung

Das Gerät befindet sich in einer Verpackung um 
Transportschäden zu verhindern. Diese Verpackung 
ist Rohstoff und ist somit wieder verwendbar oder 
kann dem Rohstoffkreislauf zurückgeführt werden.
Das Gerät und dessen Zubehör bestehen aus ver-
schiedenen Materialien, wie z.B. Metall und Kunst-
stoffe. Führen Sie defekte Bauteile der Sondermül-
lentsorgung zu. Fragen Sie im Fachgeschäft oder in 
der Gemeindeverwaltung nach!

Altgeräte dürfen nicht in den Hausmüll!
Dieses Symbol weist darauf hin, dass dieses 
Produkt gemäß Richtlinie über Elektro- und 
Elektronik-Altgeräte (2012/19/EU) und natio-
nalen Gesetzen nicht über den Hausmüll ent-

sorgt werden darf. Dieses Produkt muss bei einer 
dafür vorgesehenen Sammelstelle abgegeben wer-
den.

Störungsabhilfe

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Maschine funktioniert 
nicht

Akku nicht eingesetzt Akku einsetzen

Akku nicht geladen Akku aufladen

Akku/Gerät defekt Akku/Gerät von Fachwerkstatt prüfen/reparieren 
lassen.

Motor überhitzt sich leicht. Überlastung des Motors, ungenügende 
Kühlung des Motors

Überlastung des Motors beim Schneiden ver-
hindern, Staub vom Motor entfernen, damit eine 
optimale Kühlung des Motors gewährleistet ist

Verminderte Schnittleis-
tung beim Sägen

Sägeblatt zu klein (zu oft geschliffen) Endanschlag der Sägeaggregat neu einstellen

Sägeschnitt ist rau oder 
gewellt

Sägeblatt stumpf, Zahnform nicht geeig-
net für die Materialdicke

Sägeblatt nachschärfen bzw. geeignetes Säge-
blatt einsetzen

Werkstück reißt aus bzw. 
splittert

Schnittdruck zu hoch bzw. Sägeblatt für 
Einsatz nicht geeignet

Geeignetes Sägeblatt einsetzen
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Splitterschutz
Die Führungsschiene verfügt einen Splitterschutz, 
der vor dem ersten Einsatz zugeschnitten werden 
muss.
1. Schiene mit den Schraubzwingen auf einem Ab-

fallholz befestigen.
2. Führungsspiel auf der Schiene mit den beiden 

Einstellschrauben (E) regeln.
3. Tauchsäge auf ca. 6 mm Schnitttiefe einstellen, 
4. Säge auf das hintere Ende der Schiene aufset-

zen.
5. Maschine einschalten, bis zur eingestellten 

Schnitttiefe herunterdrücken und den Splitter-
schutz in voller Länge in einem Arbeitsgang ohne 
abzusetzen zuschneiden.

6. Die Kante des Splitterschutzes entspricht nun ex-
akt der Schnittkante des Sägeblattes

Achtung! 
Werksstück immer so sichern, dass es sich nicht 
verschieben kann.
Maschine immer vorwärts schieben, nie zum 
Körper ziehen.

Sägen
1. Setzen Sie die Säge auf die Führungsschiene. 
2. Schalten Sie die Maschine ein.
3. Drücken Sie die Säge langsam auf die eingestell-

te Schnitttiefe nach unten und führen diese auf 
der Schiene gleichmäßig nach vorne.

Tauchschnitte:
Sägen:
1. Setzen Sie die Säge auf die Führungsschiene an 

den markierten Schneidepunkt.
2. Befestigen Sie die Rückschlagsicherung bzw. 

Anschlag, (Zubehör nicht im Lieferumfang) am 
hinteren und vorderen Schnittpunkt auf die Füh-
rungsschiene.

3. Schalten Sie die Maschine ein.
4. Drücken Sie die Säge langsam auf die eingestell-

te Schnitttiefe nach unten und führen diese auf 
der Schiene gleichmäßig nach vorne bis zum vor-
deren Schneidepunkt.

Kippschutz: 
Bei Gehrungsschnitten ist es ratsam einen Kipp-
schutz einzusetzen. Dieser verhindert dass die Ma-
schine bei Schrägstellung seitlich abkippt.
Dadurch können Verletzungen am Körper oder Be-
schädigungen an der Maschine vermieden werden.

ZUBEHÖR
In dieser Anleitung kann Zubehör beschrieben 
sein, dass nicht im Lieferumfang Ihrer Maschine 
enthalten ist!

Führungsvorrichtung (Abb. 1.1, 1.2)
Die Führungsschienen (A) ermöglichen saubere, 
präzise Schnitte und schützen die Oberfläche vor 
Beschädigungen.
Beim Sägen mit der Führungsschiene beträgt die 
Schnitttiefe 4,5 mm weniger als der Skalenwert an 
der Maschine.
Zur Sicherheit kann die Führungsschiene mit 
Schraubzwingen (B) befestigt werden. (nicht im Lie-
ferumfang enthalten)
Mit dem Kippschutz (C) wird verhindert dass die 
Tauchsäge bei Gehrungsschnitten und Einstellarbei-
ten nicht abkippt.
Die Rückschlagsicherung (D) gewährleistet beim 
Eintauchen in das Werkstück eine sichere Führung. 
(nicht im Lieferumfang enthalten)
Mittels der beiden Schienenverbinder (F) können 2 
Führungsschienen zusammengesteckt werden und 
erlauben lange genaue Schnitte. Achten Sie hierbei 
darauf, dass sich die beiden Führungsschienen ex-
akt in einer Flucht befinden. Richten Sie hierzu beide 
Führungsschienen an einer geraden Kante aus
Das Führungsspiel der Auflage auf der Führungs-
schiene lässt sich mit den beiden Einstellschrauben 
(E) regulieren.
Mit dem angebotenem Zubehör können Gehrungs-
schnitte, Winkelschnitte und sonstige Passarbeiten 
durchgeführt werden.

Führungsschiene
1. Platzieren Sie die Säge auf der Führungsschie-

ne.
2. Drehen Sie die Einstellschrauben (Fig 1.1 “E“) 

gegen den Uhrzeigersinn, bis sie fest sitzen. Da-
nach leicht im Uhrzeigersinn drehen, um Spiel 
zu erlauben. Während Sie die Wählscheiben in 
Position halten, arretieren Sie sie, indem Sie die 
Feststellschraube in der Mitte jeder Nocke fest-
schrauben (5 mm Inbusschlüssel wird mit der 
Maschine geliefert) 

3. Bewegen Sie die Säge entlang der Schiene hin 
und her, und stellen Sie sicher, dass sie reibungs-
los gleitet. Je nach Bedarf neu einstellen.

4. Eine zukünftige Einstellung kann notwendig sein, 
abhängig vom Gebrauch der Säge.
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Woodster GmbH, Günzburger Str. 69,  D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità  secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking  hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji  sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

RO declară următoarea conformitate corespunzător directivelor şi 
 normelor UE pentru articolul

BG декларира съответното съответствие съгласно Дирек-тива 
на ЕС и норми за артикул

2014/29/EU

2014/35/EU

X 2014/30/EU

2004/22/EC

2014/68/EU

X 2011/65/EU*

89/686/EC_96/58/EC

90/396/EC

*  Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 24.04.2019                         __________________________
Unterschrift / Markus Bindhammer / Technical Director     

First CE: 2019
Subject to change without notice

Documents registar: Georg Kohler
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

2000/14/EC_2005/88/EC

Annex V
Annex VI
Noise: measured LWA = xx dB(A); guaranteed LWA = xx dB(A)
P = xx KW; L/Ø = cm
Notified Body:   
 
Notified Body No.:   

2010/26/EC

Emission. No: 

X 2006/42/EC 
Annex IV
Notified Body: 
Notified Body No.: 
Certificate No.: 

Standard references:

EN 62841-1;  EN 62841-2-5 

Marke / Brand:    PRIMASTER
Art.-Bezeichnung / Article name:   AKKU-TAUCHSÄGE - ATS5500Li
      BATTERY-POWERED PLUNGE SAW - ATS5500Li
      BATTERIE DE SWCIE PLONGEANTE - ATS5500Li
Art.-Nr. / Art. no.:    39018089933

 Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

CE - Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

CE - Declaration of Conformity 
CE - Déclaration de conformité
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Woodster GmbH | Günzburger Str. 69 
D-89335 Ichenhausen 

Garantiebedingungen

Unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht einwandfrei funktionieren, be¬dauern wir 
dies sehr und bitten Sie, sich an Ihren Globus/Hela-Markt zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten angegebene Service-
rufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgendes: 
• Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser Garantie 

nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos. 
• Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zurückzuführen sind und ist auf die 

Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt. Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für 
den gewerblichen, handwerklichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiever¬trag kommt daher nicht zustande, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzen¬den Tätigkeiten eingesetzt wird. Von unserer Garantie sind 
ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nicht¬beachtung der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Instal-
lation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanleitung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder 
unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), 
Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Eindringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), 
Ge¬waltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen Verschleiß 
ausgeschlossen. 

• Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden. 
• Die Garantiezeit beträgt 7 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor Ablauf der Garantie¬zeit innerhalb 

von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu machen. Die Geltendmachung von Garan¬tieansprüchen nach Ablauf der 
Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird 
eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige einge¬baute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz 
eines Vor-Ort-Services.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantieumfang nicht oder nicht mehr erfasst 
sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

 +(49)-08223-4002-99    +(49)-08223-4002-58


